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Das 2. Kreisseniorenpokalschießen auf der Anlage des KKSV Meinerzhagen war wieder ausgezeichnet besucht und brachte zwölf Schützen aus gleich
acht Vereinen als Sieger hervor. FOTO: HALBHUBER

KKSV dominiert Seniorenpokal
SCHIESSSPORT Heidi Viebahn (SC Halver) beste Einzelschützin mit Bestmarke

läuft.
Damit gewann Schneider

die Einzelwertung bei den Se-
nioren I vor Ludger Rösges
(KKSV Meinerzhagen) mit
314,3 und René Westphal
(BSV Lüdenscheid) mit 313,9
Ringen.

Beste Dame des Tages wur-
de mit 315,8 Ringen Heidi
Viebahn vom SC Halver, die
damit eine neue Bestmarke
für den diesjährigen Kreisse-
niorenmeisterschaften bei
den Damen aufstellte.

Als besonders bemerkens-
wert bleibt zu erwähnen,
dass in den 12 Altersklassen
die Sieger gleich aus acht ver-
schiedenen Vereinen kamen,
was zeigt, dass das Luftge-
wehr-Auflageschießen an Be-
deutung und Wert im gesam-
ten Kreis nochmals zugenom-
men hat und bei den Senio-
ren ausgesprochen beliebt
ist.

erzhagen die Bestmarke des
Tages und auch des bisheri-
gen Kreisseniorenpokals, der
über insgesamt drei Runden

kreises. Mit 317,0 Ringen er-
zielte Uwe Schneider vom
Werdohler SV auf dem
Schießstand des KKSV Mein-

schaften mit 95 Schützen teil.
Der beste Einzelschütze

kam allerdings nicht aus dem
westlichen Teil des Schützen-

VON VOLKER HALBHUBER

Werdohl/Altena – Auch im
zweiten Durchgang des Kreis-
seniorenpokals der Senioren-
Sportschützen des Schützen-
kreises Lüdenscheid in der
Disziplin Luftgewehr-Auflage
führte an der Mannschaft des
KKSV Meinerzhagen kein
Weg vorbei. Gegenüber der
ersten Runde steigerte sich
das Trio Susanne und Ludger
Rösges und Werner Scheele
nochmals und siegte mit
942,7 Ringen.

Mit doch einigen Ringen
Abstand folgte der Hülschei-
der SSV mit Manfred Rosch-
kowski, Manfred Trimpop
und Michael Kutschaty mit
932,3 Ringen. Nur knapp da-
hinter folgte der SC Halver
mit Heidi Viebahn, Hans-
Werner Spielmann und Karl-
Hermann mit 931,4 Ringen.
Insgesamt nahmen 31 Mann-

Hülscheider SSV und SC Halver auf den Plätzen zwei und drei

ERGEBNISSE DES 2. SENIORENKREISPOKALSCHIESSENS

Koscinski (KKSV Meinerzhagen) 308,3
Seniorinnen III: 1. Heike Meyer (Lüdenscheider SGES)
309,8, 2. Gabriele Thomée (KKSV Meinerzhagen) 308,3, 3.
Margrit Derouaux (SSV Altena-Evingsen) 305,0
Senioren III: 1. Manfred Trimpop (Hülscheider SSV) 310,8
Ringe, 2. Klaus-Peter Viebahn (SC Halver) 308,9, 3. Manfred
Hager (SC Neuenhaus) 308,0
Seniorinnen IV: 1. Elisabeth Schwiderski (KKSV Meinerzha-
gen) 307,1 , 2. Heidrun Kleine (Hülscheider SSV) 300,1, 3. Bri-
gitte Brüßler (BSV Lüdenscheid) 291,0
Senioren IV: 1. Werner Scheele (KKSV Meinerzhagen) 314,8,
2. Hans-Helmut Wilmsmann (Hülscheider SSV) 306,0, 3. Peter
Granget (SSV Neuenrade) 305,2
Seniorinnen V: 1. Heidi Bernhagen (Hülscheider SSV) 305,3,
2. Irene Schmidtkunz (SC Nachrodt-Wiblingwerde) 303,5, 3.
Elli Danker (SC Halver) 301,8
Senioren V: 1. Otto Rudolph (SC Nachrodt-Wiblingwerde)
311,3, 2. Manfred Weber (SC Halver) 308,5, 3. Werner
Schmidtkunz (SC Nachrodt-Wiblingwerde) 303,3

Mannschaft: 1. KKSV Meinerzhagen I 942,7 Ringe, 2. Hül-
scheider SSV I 932,3, 3. SC Halver I 931,4

Einzelwertung
Damen: 1. Heidi Viebahn (SC Halver) 315,8, 2. Annabell Hee-
se (SV Blau-Weiß Sundhelle) 312,9, 3. Ina Seuster (Brügger SV)
308,2
Herren: 1. Ansgar Meyer (SV Blau-Weiß Sundhelle) 309,2, 2.
Volker Halbhuber (Sp. Sch. Herscheid) 305,7, 3. Michael Birk
(SSV Neuenrade) 303,2
Seniorinnen I: 1. Susanne Rösges (KKSV Meinerzhagen)
313,6, 2. Gabi Schnell (SV Blau-Weiß Sundhelle) 310,8, 3. Syl-
via Stöckel (Hülscheider SSV) 310,8
Senioren I: 1. Uwe Schneider (Werdohler SV) 317,0, 2. Lud-
ger Rösges (KKSV Meinerzhagen) 314,3, 3. René Westphal
(BSV Lüdenscheid) 313,9
Seniorinnen II: 1. Regina Heß (Sp. Sch. Herscheid) 296,5, 2.
Kornelia Hauswald (Sp. Sch. Herscheid) 276,1
Senioren II: 1. Manfred Roschkowski (Hülscheider SSV)
313,6 Ringe, 2. Dieter Pries (Werdohler SV) 308,4, 3. Ulrich

Offene Lüdenscheider Stadttitelkämpfe
TENNIS Vom 4. bis 13. Juli bei TuRa Eggenscheid / Players Night und große Tombola
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heit auch für manchen Ten-
niscrack von den Volmeclubs
ein lohnenswertes Ziel.

Weitere Infos bei der Tur-
nierleitung:

bei einer Tombola nach Aus-
richterangaben auch schöne
Preise gewinnen. Wegen des
offenen Titelkampfcharak-
ters sind die Meisterschaften
in der Kreisstadt mit Sicher-

rung geht’s zum gemütlichen
Teil über: Die „Players Night“
bildet auch den Abschluss der
Stadtmeisterschaft.

Und wer dann auch noch
ein bisschen Glück hat, kann

Lüdenscheid – Unter dem Mot-
to „Der Ball brennt“ stehen
die Offenen Lüdenscheider
Tennis-Stadtmeisterschaften
2019 für Erwachsene vom 4.
bis 13. Juli auf der Anlage von
TuRa Eggenscheid am Di-
ckenberg auf dem Pro-
gramm.

TuRas-Tennisabteilung fei-
ert in diesem Jahr ihr 40-jäh-
riges Bestehen, bewarb sich
deshalb um die Ausrichtung
der Meisterschaft und erhielt
vom Stadtsportverband auch
den Zuschlag für die offenen
Titelkämpfe.

Gespielt wird in Einzel-,
Doppel- und Mixed-Konkur-
renzen im K. o.-System mit
Nebenrunde.

Ausgeschrieben sind fol-
gende Altersklassen: Herren,
Herren 30, 40, 50, 60, 70; Da-
men, Damen 30, 40, 50, 60;
Damen-Doppel; Damen-Dop-
pel 90+; Herren-Doppel; Her-
ren-Doppel 90+, Herren-Dop-
pel 120+, Mixed (offen).

Meldungen sind bis zum 1.
Juli, 23.59 Uhr, über das Mel-
deportal mybigpoint.ten-
nis.de, über die in den Club-
häusern ausliegenden Listen
und per Mail an tennis-sport-
wart@turaeggenscheid.de
möglich.

Nach der Auslosung am
Mittwoch, 3. Juli, um 18 Uhr
im Eggenscheider Clubheim,
fliegen die gelben Filzkugeln
fliegen wochentags ab 14 Uhr
und am Wochenende ab 13
Uhr über die Courts. Höhe-
punkte werden die Endspiele
am Samstag, 13. Juli, sein.

Nach den Finals und der für
18 Uhr geplanten Siegereh-

Jil Hellerforth, im Vorjahr noch für den TC Halver aktiv, machte das Stadtmeisterschaftsturnier auf der Anlage ihres Ex-
Clubs LTV 99 „Am Stadtpark“ sichtlich Spaß. FOTO: MACHATZKE

„Tri-Drahtlon“
wirft seine

Schatten voraus
Altena – In gut einer Woche
ist es wieder soweit: Am
Sonntag, 30. Juni 2019, steht
Dahle wieder ganz im Zei-
chen des Brüninghaus-Tri-
Drahtlons. Die Organisatoren
der SSG Altena haben in den
letzten Wochen alles daran
gesetzt, die Veranstaltung
bestmöglich vorzubereiten.

Die Stadt hilft
Keinen Einfluss hatten sie

jedoch die Straßenbauarbei-
ten im Dahler Ortskern.
„Stand heute rechnen alle Be-
teiligte mit einer Punktlan-
dung. Ohne die große Unter-
stützung von Seiten der Stadt
hätten wir deutlich mehr
Bauchschmerzen bei der Pla-
nung der Veranstaltung ge-
habt“, so Sebastian Bergfeld
von der SSG Altena. „Denn
auch die mittlerweile 29. Auf-
lage des Triathlons in Altena
lässt noch nicht in allen Be-
reichen Routine aufkommen
– gerade das Thema Straßen-
zustand war in den letzten
Jahren immer der Kritik-
punkt seitens der Teilnehmer
und des NRW Triathlon-Ver-
bandes.“

Vollsperrung für Kfz
Für Kraftfahrzeuge bleibt die
Strecke für die Zeit der Veran-
staltung wieder vollständig
gesperrt, um die Sicherheit
der Sportler zu gewährleis-
ten. Betroffen ist am Veran-
staltungstag der Bereich süd-
lich der Altenaer Straße, der
Hauptstraße und der Neuen-
rader Straße. Hier sind die
Straßen in der Zeit von 8.30
Uhr bis um 14 Uhr ausnahms-
los gesperrt.

Haushalte informiert
Bereits am vergangenen

Wochenende wurde jeder
Dahler Haushalt durch Info-
zettel informiert. Zusätzliche
Straßenschilder geben eben-
falls Hinweis auf die anste-
hende Sperrung. Betroffenen
Anliegern wird empfohlen,
ihr Fahrzeug vor Beginn der
Sperrung für eine Nutzung
während der Sperrzeit außer-
halb des gesperrten Berei-
ches abzustellen.

Meldungen noch drin
Als einziger Triathlon im
Märkischen Kreis wird das
Wochenende von Sportlern
und Fans bereits gespannt er-
wartet. Mit mehr als 300 An-
meldungen ist der Triathlon
nahezu ausgebucht. Die An-
meldefrist für die 50 Start-
plätze der „freien Starter“ en-
det offiziell am Sonntag. Al-
lerdings sind gut eine Woche
vor Veranstaltung nur noch
eine Handvoll Plätze verfüg-
bar. Kurzentschlossene wer-
den daher in der Reihenfolge
der Überweisung des Startgel-
des berücksichtigt.

Informationen
Alle weiteren Infos, auch
zum Zeitplan, sind online
unter www.brüninghaus-
tridrahtlon.de zu finden.

Für die Radfahrer müssen
Straßen in der Burgstadt ge-
sperrt werden, FOTO: MÜLLER

Kreisgebiet – Heute ab 12
Uhr steht in Hemer bei der
6. Etappe der NRW-Street-
basketball-Tour 2019 der
Spaß und natürlich der Bas-
ketball im Mittelpunkt. Bei
der speziellen Variante wird
mit 3x3 und nach den nahe-
zu identischen Regeln ge-
spielt wie bei der gängigen
Variante. „3x3 ist ein
schneller, ein spannender
Sport, nicht nur, aber gera-
de für Kinder und Jugendli-
che“, so Kangaroos-Trainer
Milos Stankovic. Die NRW-
Streetbasketball-Tour will
neben dem Fun-Faktor da-
für sorgen, diese Variante
des Basketball-Sports popu-
lärer und auch sportlich er-
folgreich zu machen. Die
Iserlohn Kangaroos hatten
sich als Ausrichter der Ver-
anstaltung gemeinsam mit
dem Sauerlandpark Hemer
beworben und erhielten
vom Westdeutschen Basket-
ballverband die Zusage, der
die Tour seit vielen Jahren
veranstaltet. Rund 30 Teams
sollen an den Start gehen.
Um 12 Uhr ist eine kurze Er-
öffnung geplant, an der un-
ter anderem die heimische
Bundestags-Sportausschuss-
vorsitzende Dagmar Freitag,
die Landtagsabgeordnete In-
ge Blask, Hemers Bürger-
meister Michael Heilmann
und der stellvertretende
Iserlohner Bürgermeister
Thorsten Schick teilneh-
men werden. MZV

Streetbasketball
in Hemer mit
Politprominenz

Altena – Maximilian Fort-
mann, Neuzugang im Ver-
bandsligateam des TTC Alte-
na, hat sich für das Top 24-
Ranglistenturnier der Jun-
gen 18 des Westdeutschen
Tischtennis-Verbandes qua-
lifiziert. Ausgerichtet wird
das Turnier am Samstag, 29.
Juni, vom TSV Kenten in der
Großsporthalle des Guten-
berg-Gymnasiums in Berg-
heim. Ab 10 Uhr sind dort
zunächst Gruppenspiele (4
Gruppen à 6 Spieler) vorge-
sehen, ehe im weiteren Ver-
lauf alle Platzierungen aus-
gespielt werden. Die Plätze
1 bis 5 qualifizieren sich für
das Top 12-Ranglistentur-
nier der Jungen 18 am 8.
September, für das Tobias
Slanina und Lukas Bosbach
aus dem Altenaer Regional-
ligateam bereits gesetzt
sind.

Bereits an diesem Wo-
chenende im Ranglistenein-
satz sind zwei weitere Ta-
lente des TTC Altena: Wiko-
ria Spisz beim Top 24 der
Mädchen 11 (Samstag, 10
Uhr) und Patrick Sänger
beim Top 32 der Jungen 15
(Sonntag, 10 Uhr) in der
Sporthalle am Mauritz in
Wadersloh. mj

Fortmann
zum Top 24

Kreisgebiet – Es ist die dritte
Auflage des Volksbank Kids
Cup, die heute ab 10 Uhr auf
dem Naturrasen am Felder-
hof von der Jugendabtei-
lung des Kiersper SC ausge-
richtet wird. Für das Fuß-
ballturnier, das speziell für
Kindergärten und Grund-
schulen aus dem Kiersper
Stadtgebiet veranstaltet
wird, haben sich insgesamt
zehn Mannschaften ange-
meldet. „Die Resonanz ist
ordentlich. Vor den Ferien
gibt es immer eine extreme
Häufung an Events“, erklärt
der KSC-Jugendleiter Volker
Gogoll. Die Kindergarten-
kinder und die Grundschü-
ler spielen in getrennten
Gruppen im Modus „Jeder
gegen Jeden“. MZV

3. Kids Cup am
Felderhof


